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3 Schwierige Herausforderungen gut gemeistert 

Auf der sportlichen Ebene konnte der EHC Uri letztes Jahr keine grossen Stricke 
zerreissen. Zwar zeigte die erste Mannschaft einige starke Spiele, schlussendlich 
beklagte man aber die mangelnde Konstanz. Das Ziel, weitere junge Spieler an das 
Meisterschaftsniveau heranzuführen, konnte jedoch erfolgreich weiterverfolgt 
werden. 

Highlights darf man aber auf Seiten anderer Vereinsaktivitäten herausstreichen. 
Unser Lottomatch, mit einem wŜƛǎŜƎǳǘǎŎƘŜƛƴ ƛƳ ²ŜǊǘ Ǿƻƴ мΨллл CǊŀƴƪŜƴ als 
Hauptpreis, war wiederum äusserst beliebt. Ausserdem waren wir zum ersten Mal 
mit einem Barwagen an der Altdorfer Fasnacht präsent. Immer wieder müssen wir 
feststellen, dass viele Urner gar nicht wissen, dass es einen Eishockeyverein im 
Kanton gibt. Nicht zuletzt deswegen sind solche Anlässe für uns wichtig. 

Auf die neue Saison hin sahen wir uns mit einigen anspruchsvollen Herausforde-
rungen konfrontiert. So mussten zum Beispiel unsere Sponsorenverträge erneuert 
werden. Als EHC Uri ist es nicht einfach Unternehmungen zu finden, welche uns 
finanziell unter die Arme greifen. Umso glücklicher und dankbarer sind wir über 
die Unterstützung unseres treuen Hauptsponsors, der Urner Kantonalbank und 
unseren Co-Sponsoren. Ebenso wichtig sind auch die zahlreichen Clubheftinseren-
ten, Gönner und Passivmitglieder. Herzlichsten Dank. 

Das grösste Problem für die kommende Saison war aber die Suche nach einer 
neuen Trainingsmöglichkeit für die erste Mannschaft. Nach ca. 40 Jahren in          
Seewen mussten wir erfahren, dass wir in der Kunsteisbahn Zingel nicht mehr 
trainieren können. Dass wir leider erst spät darüber in Kenntnis gesetzt wurden, 
machte die Sache noch schwieriger. Viele Eishallen waren schon ausgebucht und 
die Alternativen schwanden. Schlussendlich konnten wir aber auch dieses Problem 
lösen und fanden für diese Saison Unterschlupf in Engelberg und Zug. Langfristig 
gesehen müssen andere Optionen geprüft werden. 

Ausserdem mussten wir für die erste Mannschaft einen neuen Trainer suchen. Mit 
Martin Gisler, dem letztjährigen Assistenten und Markus Arnold, der sich Ende 
letzter Saison am Knie verletzt hat, konnte auch hier eine gute Lösung gefunden 
werden. Besten Dank auch nochmals an André Baumann für seine geleistete       
Arbeit während der letzten drei Jahre. 

Alles ist also bereit für die Saison 2016/2017. Wir freuen uns auf ihre lautstarke 
Unterstützung an den Spielen und ein paar gemütliche Stunden mit ihnen an unse-
ren Anlässen. 

Der Vorstand, EHC Uri  
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8 SAISONRÜCKBLICK 
 

1. Mannschaft 

Bericht des Coaches André Baumann 

Anfang September begann die Saison mit dem ersten Eistraining. Der Rost an 
den Kufen war somit für eine Weile weg. Der Kern der Mannschaft blieb 
mehr oder weniger zusammen. Es war aber schon lange klar, dass man neue 
Spieler ins Team einbauen musste. Mit Epp Joel und Herger Michi konnten 
wir zwei Junge talentierte Spieler integrieren und auch in der Meisterschaft 
einsetzen. Durch die ganze Saison hin gesehen haben sie sich stetig verbes-
sert. Dies kann man von der Mannschaft als Ganzes leider nicht sagen. 

Das Trainingslager führten wir in Weinfelden durch und am 17. Oktober ging 
es endlich mit der Meisterschaft los. Man konnte gleich den ersten Gegner 
mit 15:1 besiegen. Mit dem Auswärtsspiel gegen Affoltern hätte die Saison 
mit einem weiteren Sieg perfekt begonnen werden können. Leider gaben wir 
den sicher geglaubten Sieg noch mit 3:4 aus den Händen. Trotzdem war es 
aus meiner Sicht das beste Spiel der Saison. Im weiteren Verlauf der Meister-
schaft ging es ständig auf und ab. Auf ein geniales Drittel, folgte gleich wieder 
eines zum vergessen. Die Inkonstanz war unser grösster Begleiter. Mit sieb-
zehn Punkten belegte man am Ende der Saison den sechsten Tabellenplatz. 

Die neue Saison beginnt schon bald wieder. Dann gilt es, aus den häufig glei-
chen Fehlern zu lernen. Bringt man eine gewisse Konstanz und Sicherheit ins 
Team, bin ich überzeugt, dass der EHC URI im vorderen Tabellenbereich an-
zutreffen ist. Die Mannschaft hat in manchen Spielen gezeigt, was eigentlich 
möglich wäre. Ich wünsche dem Team alles Gute und viel Erfolg für die Zu-
kunft. 
 

  



 

9 SAISONRÜCKBLICK 
 

Resultate und Schlussrangliste 4. Liga, Ost, Gruppe 3 

 

 

17.10.15 EHC Uri EHC Einsiedeln 15:1 (5:0,6:0,4:1) 

25.10.15 Affoltern EHC Uri 4:3 (0:0,0:2,3:1,1:0) 

31.10.15 ZSC Lions II EHC Uri 7:5 (1:2,3:1,3:2) 

07.11.15 EHC Uri EHC Sursee 4:5 (2:1,0:3,2:0,0:1) 

11.11.15 HC Limmattal EHC Uri 6:1 (1:1,3:0,2:0) 

14.11.15 HC Seetal EHC Uri 9:1 (2:0,3:0,4:1) 

21.11.15 EHC Uri HC Luzern 11:2 (4:1,6:1,1:0) 

05.12.15 EHC Einsiedeln EHC Uri 1:7 (0:1,0:5,1:1) 

12.12.15 EHC Uri Affoltern 2:4 (0:1,1:1,1:2) 

19.12.15 EHC Uri ZSC Lions II 5:8 (2:3,2:3,1:2) 

09.01.16 EHC Sursee EHC Uri 5:1 (3:0,1:0,1:1) 

16.01.16 EHC Uri HC Limmattal 4:2 (0:0,1:1,3:1) 

24.01.16 HC Luzern EHC Uri 1:2 (1:2,0:0,0:0) 

30.01.16 EHC Uri HC Seetal 2:6 (0:2,0:2,2:2) 

 
 
 
 
Rang Team Spiele Sieg Sieg+ Nied+ Nied Tore Pkt 
1 ZSC Lions II 14 13 1 0 0 149 : 32 41 
2 EHC Sursee 14 10 1 2 1 99 : 45 34 
3 Affoltern 14 8 1 0 5 94 : 51 26 
4 HC Limmattal 14 8 1 0 5 87 : 60 26 
5 HC Seetal 14 6 0 0 8 80 : 75 18 
6 EHC Uri 14 5 0 2 7 63 : 61 17 
7 HC Luzern 14 2 0 0 12 39 : 107 6 
8 EHC Einsiedeln 14 0 0 0 14 18 : 198 0 
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11 SAISONRÜCKBLICK 
 

2. Mannschaft 

Bericht von Manfred Baumann 

Die Saison 2015/16 konnte wiederum mit einigen neuen Gesichtern in Angriff 
genommen werden. Fünf Neulinge nahmen praktisch an allen Spielen teil. Ich 
danke euch noch mal für den Einsatz im Klub. 

Bei ein bis zwei Spielen mussten wir sicherlich auch Lehrgeld bezahlen. Da 
fehlten noch die Routine und das Spielverständnis. Gegen Ende der Saison 
konnte man da und dort Fortschritte erkennen. Somit können wir, rein sport-
lich, sicherlich zufrieden sein. Unser Ziel war ganz klar die Integration der 
neuen Spieler. Besonders schmerzlich war der Ausfall unseres Torhüters Si-
mon Zurfluh. Er musste die ganze Saison verletzungshalber pausieren. 
Dadurch stand unserem Team nur noch ein Torhüter zur Verfügung. 

Beim Seniorenturnier in Basel konnte der EHC URI zum ersten Mal den Sie-
gerpokal in die Höhe stemmen. Nochmals herzliche Gratulation allen Teil-
nehmern. 

Ich danke auch den Spielern aus der 1. Mannschaft, die uns im Verlauf der 
Saison ausgeholfen haben. Es ist immer schön, wenn wir auf euch zählen 
können. Für nächste Saison wird es sicherlich nicht einfacher, vernünftige 
Eiszeiten zu bekommen. Auch wenn wir nur eine Plausch-Mannschaft sind, ist 
es sehr mühsam am Samstag oder Sonntag erst gegen zehn Uhr abends zu 
spielen. 

 

HCAP Buochs - EHC Uri II 13:5  EHC Uri II - Black Fox 7:5 

Pflasterkästen - EHC Uri II 4:8  EHC Uri II - HCAP Buochs 6:7 

HC Sörenberg - EHC Uri II 7:4  EHC URI II - Pflasterkästen 6:1 

Mad Devils - EHC Uri II 3:2  Black Fox - EHC URI II 3:16 

EHC Uri II - Mad Devils 8:5  EHC URI II - HC Sörenberg 7:6 n.V. 
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ZUZÜGE / ABGÄNGE 
 

Zuzüge 1. Mannschaft Huber Patrick 

 2. Mannschaft Büeler Matthias 

 2. Mannschaft Inderkum Thomas 

 2. Mannschaft Staub Ueli 

 2. Mannschaft Walker Nicolas 

 

Abgänge 1. Mannschaft Aschwanden Andreas 

 1. Mannschaft Baumann Jannik 

 1. Mannschaft Vonesch Philipp 

 2. Mannschaft Baumann Damian 

 2. Mannschaft Herger Kari 

 2. Mannschaft Oester Markus 

 

Interne Arnold André von 2. zu 1. Mannschaft 

Wechsel Arnold Marco von 1. zu 2. Mannschaft 

 Albisser Richard von 1. zu 2. Mannschaft 

 Baumann André Rücktritt Trainer, Spieler 2. Mannschaft 

 Bissig Andreas von 1. zu 2. Mannschaft 

 Scheiber Janick von 2. zu 1. Mannschaft 
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1. MANNSCHAFT 
 

Torhüter #21 Arnold Markus 

 #33 Furger Roger 

 #93 Arnold Nick 

 

Verteidiger #7 Baumann Beat 

 #13 Jauch Roger 

 #18 Indergand Michael 

 #22 Arnold André 

 #45 Huber Patrick 

 #70 Epp Pascal 

 #91 Tresch Simon 

 

Stürmer #10 Poletti Sergio 

 #14 Scheiber Janick 

 #19 Gisler Nino 

 #23 Belevics Max 

 #25 Heinzer Simon 

 #29 Arnold Thomas 

 #68 Roos Dominik 

 #83 Segessenmann Michael 

 #86 Zemp Marco 

 #88 Epp Joel 

 #90 Meier Peter 

 #97 Herger Michael 

 

Headcoach / Trainer  Gisler Martin 

Trainer  Arnold Markus  
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17 1. MANNSCHAFT 

 
TORHÜTER 

 

 
 
Name, Vorname Arnold Markus 

 

Jahrgang 1983 
Grösse / Gewicht 175 cm / 90 kg 
Lieblingsessen 
 

Rindsfilet, Hirschfilet 
Lieblingsgetränk 
 

Rotwein, diverse Bierarten 
Feriendestination 
 

Campingplatz 
Vorbild 
 

Keine 
Besondere Macke 
 

Gleicher Garderobensitzplatz 
Rolle im Team Der Goalie 

 

Name, Vorname Furger Roger 

 

Jahrgang 1985 
Grösse / Gewicht 175 cm / 70 kg 
Lieblingsessen 
 

Rahmschnitzel 
Lieblingsgetränk 
 

Ice-Tea 
Feriendestination 
 

London(er) 
Vorbild 
 

Pauli Jaks 
Besondere Macke 
 

Stehe auf Rothaarige 
Rolle im Team Der Toreverhinderer 

 

Name, Vorname Arnold Nick 

 

Jahrgang 1993 
Grösse / Gewicht 193 cm / 80 kg 
Lieblingsessen 
 

Schnipo 
Lieblingsgetränk 
 

Bier 
Feriendestination 
 

Schächental 
Vorbild 
 

Marco Bührer 
Besondere Macke 
 

Eigentlich nur Macken 
Rolle im Team Der dumme Schnurri 
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19 1. MANNSCHAFT 

 
VERTEIDIGER 

 

 
 
Name, Vorname Baumann Beat 

 

Jahrgang 1975 
Grösse / Gewicht 163 cm / 72 kg 
Lieblingsessen 
 

Bertschimaus 
Lieblingsgetränk 
 

Ovidrink statt Bier nachem Match 
Feriendestination 
 

Portugal 
Vorbild 
 

Stumpä 
Besondere Macke 
 

Z'Alt für där Sport 
Rolle im Team Dr Zinder 

 

Name, Vorname Jauch Roger 

 

Jahrgang 1976 
Grösse / Gewicht 185 cm / 80 kg 
Lieblingsessen 
 

Bratwurst mit Rösti 
Lieblingsgetränk 
 

Kaffee Zwätschgä 
Feriendestination 
 

Schweiz 
Vorbild 
 

Mich selbst 
Besondere Macke 
 

Strafenkönig 
Rolle im Team Die alte Garde 

 

Name, Vorname Indergand Michael 

 

Jahrgang 1990 
Grösse / Gewicht 183 cm / 108 kg 
Lieblingsessen 
 

Pizza 
Lieblingsgetränk 
 

Bier 
Feriendestination 
 

Schiers 
Vorbild 
 

Jean-Guy Trudel 
Besondere Macke 
 

Gehe schnell kaputt 
Rolle im Team Der Checker 

 

Name, Vorname Arnold André 

 

Jahrgang 1994 
Grösse / Gewicht 170 cm / 76 kg 
Lieblingsessen 
 

Käseschnitte 
Lieblingsgetränk 
 

Bier 
Feriendestination 
 

Malle 
Vorbild 
 

Matthias Glarner 
Besondere Macke 
 

Tollpatschig 
Rolle im Team Der Rookie 
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21 1. MANNSCHAFT 

 
VERTEIDIGER 

 

 
 
Name, Vorname Huber Patrick 

 

Jahrgang 1979 
Grösse / Gewicht 175 cm / 80 kg 
Lieblingsessen 
 

Lasagne 
Lieblingsgetränk 
 

Bier 
Feriendestination 
 

Malediven 
Vorbild 
 

Streit 
Besondere Macke 
 

Ruhig 
Rolle im Team Der Neue 

 

Name, Vorname Epp Pascal 

 

Jahrgang 1990 
Grösse / Gewicht 170 cm / 90 kg 
Lieblingsessen 
 

Pizza 
Lieblingsgetränk 
 

Guinness 
Feriendestination 
 

Göschernalp / Lochberg 
Vorbild 
 

Chiesa 
Besondere Macke 
 

Beinstellen 
Rolle im Team Der zukünftige Strafenkönig 

 

Name, Vorname Tresch Simon 

 

Jahrgang 1990 
Grösse / Gewicht 185 cm / 85 kg 
Lieblingsessen 
 

Ganz villi 
Lieblingsgetränk 
 

Bier und Schorle 
Feriendestination 
 

Haiptsach Kanada 
Vorbild 
 

Doughty, Karlsson, Burns 
Besondere Macke 
 

Iŀƴƛ ƪŜƛƴƛΧ 
Rolle im Team Der fürä erschti Pass 
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23 1. MANNSCHAFT 

 
STÜRMER 

 

 
 
Name, Vorname Poletti Sergio 

 

Jahrgang 1991 
Grösse / Gewicht 179 cm / 85 kg 
Lieblingsessen 
 

Steak 
Lieblingsgetränk 
 

Milch 
Feriendestination 
 

Ürner Bärgä 
Vorbild 
 

Joe Thornton 
Besondere Macke 
 

Heikel 
Rolle im Team Der ruhige Pol 

 

Name, Vorname Scheiber Janick 

 

Jahrgang 2001 
Grösse / Gewicht 182 cm / 72 kg 
Lieblingsessen 
 

Lasagne 
Lieblingsgetränk 
 

Rivella 
Feriendestination 
 

Maderanertal 
Vorbild 
 

Hall Adam 
Besondere Macke 
 

Dummä Aff 
Rolle im Team Der Junge 

 

Name, Vorname Gisler Nino 

 

Jahrgang 1991 
Grösse / Gewicht 188 cm / 92 kg 
Lieblingsessen 
 

Proteinpulver mit Wasser 
Lieblingsgetränk 
 

Wasser mit Proteinpulver 
Feriendestination 
 

Marokko 
Vorbild 
 

Arnold Schwarzenegger 
Besondere Macke 
 

Gut riechender Stuhlgang 
Rolle im Team Der Weichensteller 

 

Name, Vorname Belevics Max 

 

Jahrgang 1991 
Grösse / Gewicht 178 cm / 68 Kg 
Lieblingsessen 
 

Kartoffeln 
Lieblingsgetränk 
 

Wasser 
Feriendestination 
 

Riga 
Vorbild 
 

Putin 
Besondere Macke 
 

Langschläfer 
Rolle im Team Der Ausländer 
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25 1. MANNSCHAFT 

 
STÜRMER 

 

 
 
Name, Vorname Heinzer Simon 

 

Jahrgang 1987 
Grösse / Gewicht 184 cm / 95 kg 
Lieblingsessen 
 

Filet im Teig 
Lieblingsgetränk 
 

Bier 
Feriendestination 
 

Brasilien 
Vorbild 
 

www.mikekurt.com 
Besondere Macke 
 

Paddle lieber mit links 
Rolle im Team Der Allrounder 

 

Name, Vorname Arnold Thomas 

 

Jahrgang 1986 
Grösse / Gewicht 184 cm / 90 kg 
Lieblingsessen 
 

Grillfleisch 
Lieblingsgetränk 
 

Cervisia 
Feriendestination 
 

The Hailand 
Vorbild 
 

Zukunfts-Ich 
Besondere Macke 
 

Gelegenheitsschnupfer 
Rolle im Team Der Ruhige 

 

Name, Vorname Roos Dominik 

 

Jahrgang 1997 
Grösse / Gewicht 183 cm / 75 kg 
Lieblingsessen 
 

Pizza 
Lieblingsgetränk 
 

Coca Cola 
Feriendestination 
 

Erstfeld 
Vorbild 
 

Crosby 
Besondere Macke 
 

Vergesslich 
Rolle im Team Der Rugbyball 

 

Name, Vorname Segessenmann Michael 

 

Jahrgang 1983 
Grösse / Gewicht 174 cm / 74 kg 
Lieblingsessen 
 

Wings und Burger 
Lieblingsgetränk 
 

Aus Malz gegärt 
Feriendestination 
 

Yellowstone 
Vorbild 
 

Martina Hingis 
Besondere Macke 
 

Regeln auslegen 
Rolle im Team Der Kaltblütige 
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27 1. MANNSCHAFT 

 
STÜRMER  

 

 
 
Name, Vorname Zemp Marco 

 

Jahrgang 1986 
Grösse / Gewicht 170 cm / 68 kg 
Lieblingsessen 
 

Grilliertes 
Lieblingsgetränk 
 

Fanta Mango 
Feriendestination 
 

Amerika 
Vorbild 
 

Cody McLeod 
Besondere Macke 
 

Voll eis a Helm 
Rolle im Team Das Emotionsbündel 

 

Name, Vorname Epp Joel 

 

Jahrgang 1996 
Grösse / Gewicht 170 cm / 200 kg 
Lieblingsessen 
 

Allesesser 
Lieblingsgetränk 
 

Rivella mit viel Schaum 
Feriendestination 
 

Waffenplatz Gossau 
Vorbild 
 

Patrick Kane 
Besondere Macke 
 

Bier verschütten 
Rolle im Team Der Schnupflehrling 

 

Name, Vorname Meier Peter 

 

Jahrgang 1991 
Grösse / Gewicht 177 cm / 66 kg 
Lieblingsessen 
 

Hörndlisalat 
Lieblingsgetränk 
 

Bier 
Feriendestination 
 

Warschau 
Vorbild 
 

Chuck Norris 
Besondere Macke 
 

Nach dem Spiel letzer in der Garderobe 
Rolle im Team Der mit dem langen Haar 

 

Name, Vorname Herger Michael 

 

Jahrgang 1997 
Grösse / Gewicht 163 cm / 55 kg 
Lieblingsessen 
 

Pizza 
Lieblingsgetränk 
 

Ice-Tea 
Feriendestination 
 

Zingel Seewen 
Vorbild 
 

Andres Ambühl 
Besondere Macke 
 

Nit ganz 100 
Rolle im Team Der Bänkliwärmer 
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29 1. MANNSCHAFT 

 
HEADCOACH / TRAINER 

 

 

 

Gisler Martin 

 

Headcoach / Trainer 
 

 
 
 

Arnold Markus 
Trainer 

 

 

von Mentlen Transporte AG 
Flüelerstrasse 72 

6460 Altdorf 
vonmentlen.transporte@bluewin.ch 
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